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FB 5, Soziale Stadtentwicklung
-Integration Zugewanderter-

Frau Martina Siebenmorgen
An der Gohrsmühle 18 0. Z—

51439 Bergisch Gladbach

Bergisch Gladbach-Heidkamp, 8. April 2011

Antrag auffinanzielle Unterstützung eines interkulturellen Projektes
ander GanztagshauptschuleAhornweg im Schuljahr 2010/2011

Sehr geehrte Frau Siebenmorgen,

wie mit Ihnen am Tag des Elternkongresses am 03.04.2011 kurz besprochen, plant die Ganztags-
hauptschule Ahornweg mit Unterstützung der Kolleginnen und Kollegen, die im Rheinisch-Bergischen
Kreis den Herkunftssprachlichen Unterricht durchführen, am Samstag, 02.07.2011 in der Zeit von
14.00 Uhr bis 18,00 Uhr in der Aula ein „Interkulturelles Musik- und Kulturfest”.

Wie Sie der beigefügten Projektbeschreibung entnehmen können, sind die Vorbereitungen bereits seit
längerer Zeit angelaufen und entsprechende Anträge zur finanziellen Unterstützung u.a. bei der Bosch-
Stiftung gestellt worden.

Dennoch benötigen wir zur Vorbereitung und Durchführung weitere Partner, die uns bei diesem Integ-
rationsvorhaben unterstützen.

Im Namen der Vorbereitungsgruppe bitte ich Sie daher, zu prüfen, ob eine Möglichkeit der finanziellen
Hilfe besteht,

Für Ihre Bereitschaft zur Unterstützung bedanke ich mich bereits jetzt im Namen der Vorbereitungs-
gruppe und verbleibe mit freundlichen Grüßen

|

Helmut Busch, Rektor

Anlage

Bankverbindung: VR-Banken e Konto-Nr, 3702425149 « BLZ 37062600
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R, begegnen reaz heEBen, a BEE Bes,geAntrag auf finanzielle Förderung
für das Projekt „Integration junger Migranten”
an der Ganztagshauptschule Ahornweg im Schuljahr 2010/2011

1. Projektbeschreibung

Teilnehmer dieses Projektes sind Schülerinnen und Schüler der 1.-10. Klassen aller
Schulformen, die den Herkunftssprachlichen Unterricht In Russisch (Herkunftsländer:
Russland, Ukraine, Moldawien, Georgien, Tschetschenien, Weißrussland, Kasachstan)
und anderen Sprachen besuchen.

Alle Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund, die den Herkunfissprachii-
chen Unterricht besuchen, sollen mit in die Projekte einbezogen werden,

Eine bi-kulturelle Identität der Kinder bedeutet eine Bereicherung ihrer Persönlich-
keit. Die Kinder und Jugendlichen bringen sich in die Projekte ein und pflegen damit
sowohl ihren eigenen kulturellen Hintergrund, als auch den ihrer derzeitigen Heimat.

Da ein Austausch und gegenseitiges Kennenlernen der Kultur, Geschichte, Bräuchen
und Sitten verschiedener Völker zustande kommt, ergibt sich eine Integration durch
die und mit der deutschen Kultur.

Gegenstand unseres Projektes ist die kulturelle Entwicklung jedes einzelnen

Teilnehmers und seine Integration in die deutsche Gesellschaft, indem wir Konzerte,
.esungen und Ausstellungen durchführen.

In sechs wöchentlichen Probestunden, Besprechungen und Versammlungen
erarbeiten sich die Schülerinnen und Schüler eine Auswahl von Liedern, Tänzen,
Gedichten sowie Theaterstücken und nehmen aktiv an Konzerten und Aufführungen
teil. Die dazu notwendigen Kostüme, Requisiten und Musikinstrumenten werden
angeschafft bzw. selber erstellt,

Zwei Fachkräfte und ein Ehrenamtler, die eine entsprechende Musikausbildung,
pädagogische Qualifikation und Erfahrung mitbringen, fördern und entwickeln die

vorhandenen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Talente. Die anstehenden Aufgaben
werden dabei nach Interessen verteilt, so dass sich das interkulturelle Verständnis

verbessert und die zwischenmenschlichen und sozialen Kompetenzen der Teilnehmer
weiter ausgebaut werden.

Für die Unterstützung unseres Vorhabens möchten wir gerne weitere Kooperations-
partner wie z.B. das Netzwerk Gronau-Hand, den Integrationsrat oder auch den Ju-
gendmigrationsdienst usw. einbinden. Wir hoffen, dass es uns gelingt, im Laufe des
Projektes durch die verschiedenen öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen noch
weitere Sponsoren gewinnen zu können,

“2.
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2, Projekttitel:

„Integration durch Kulturelle Bildung”

Projektbeginn: Oktober 2008
Projektende: Projekt läuft

Projektort: Ganztagshauptschule Ahornweg 70, 51469 Bergisch Gladbach

3. Sachkosten:

Musikinstrumenten 80,00 €

Requisite 100,00 €
Bürokosten 50,00 €

Kostüme 300,00 €
Telefonkosten 200,00 €

Auszeichnungen 150,00 €
880,00€

4, Konorarei

76 Wochen x 15 €/Std. x 6 Std./Woche 6.840,00€

5, Gesamtkosten:

Projektkosten gesamt: 7.728,00 €

Beantragter Zuschuss Boschsüftung: 5,000,00 €

Eigenmittel (Honorare--Sachkosten): 2,220,00 &

Noch abzudeckender Betrag (Sachkosten)! 500,00 €

Beantragter Zuschuss: 500,00 €

© Busch, 9, Mai 2011


